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Friedrich-Ebert-Stadion

Er kam, schoß und traf. Tim Friedrich war in 
Wolfsburg keine 60 Sekunden auf dem Platz und 
erzielte  das vorentscheidende 2:0. Am Ende stand 
es gar 4:0 für die Domstadtelf und damit sind wir 
aktuell Tabellenführer. Das soll heute gegen den 
SC Spelle-Venhaus auch so bleiben. Dafür müssen 
die Punkte im Potte bleiben. Gebt alles auf dem 
Platz und auf den Rängen.
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Liebe Zuschauerinnen,

liebe Zuschauer

 

zum heutigen Oberliga-Spiel gegen SC Spelle-Venhaus begrüßen 

wir alle Freunde und Fans des VfV 06 Hildesheim sowie unsere 

Gäste aus dem Emsland ganz herzlich.

 

Nach einer bisher starken Saison mit 9 Siegen aus 12 Spielen 

stehen wir aktuell an der Tabellenspitze in Niedersachsens höch-

ster Amateurliga. Eine Momentaufnahme, die aus unserer Sicht 

gern länger Bestand haben darf. Die Mannschaft hinterlässt 

bisher einen gefestigten, konzentrierten und reifen Eindruck und 

ist sportlich auf einem sehr guten Weg. Sie hat sich in der lau-

fenden Saison auch von Rückschlägen noch nicht aus der Bahn 

werfen lassen und hat nach jeder Niederlage mit einer Siegesse-

rie antworten können.

 

Natürlich wünschen wir uns, dass sich diese Entwicklung heute 

fortsetzt und die Punkte an der Pottkuhle bleiben. Weitere drei 

Punkte wären ein stabiles Polster für die anstehenden zwei 

schweren Auswärtsspiele in Lüneburg und Delmenhorst. Gegen 

beide Gegner haben wir etwas gutzumachen. Gegen Delmen-

horst gabs die derbe Auftaktpackung, gegen Lüneburg das 

unglückliche Pokal-Aus. Unser Ziel ist es nun, in den kommenden 

Wochen, die gute Ausgangsposition an der Oberligaspitze zu 

festigen.

 

Insgesamt sind wir mit der Entwicklung aller Leistungsmann-

schaften beim VfV 06 sehr zufrieden. Die A-Junioren haben nach 

den zwei Top-Spielen gegen Lübeck und Havelse weiterhin die 

tolle Chance, sich für die Bundesliga im Frühjahr zu qualifizieren. 

Vorsorglich haben wir die notwendigen Lizenzunterlagen beim 

DFB fristgemäß eingereicht. Und auch die B-Junioren des VfV 06 

haben an diesem und nächsten Wochenende die Chance, erst-

mals in die Niedersachsenliga aufzusteigen. Gegner in zwei Rele-

gationsspielen ist der HSC Hannover.

 

Uns stehen also spannende Fußballzeiten ins Haus. Ich wünsche 

Ihnen heute ein packendes Oberligaspiel, - und am Ende dürfen 

gern drei weitere Punkte für unsere Domstadtelf stehen. 

 

Mit sportlichen Grüßen

Michael Salge

Päsident Vfv 06 Hildesheim
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Oberliga aktuell: 

+++ Zwei Trainer mussten in der laufenden Saison bisher  ihren Stuhl räumen. Zunächst musste nach missglücktem Saisonstart 

Ludger Tusch bei Lupo Mar�ni Wolfsburg gehen, er wurde durch Kevin Schulze ersetzt. Geholfen hats noch nicht wirklich viel. 

Die Italo-Wölfe sind nach der 0:4 Niederlage gegen unsere Domstadtelf, weiterhin Vorletzter. Nicht zufrieden war man bei 

Eintracht Braunschweig mit der Situa�on der U 23, die sich nach der Niederlage gegen den VfV 06 Hildesheim auch weiterhin 

auf einen Abs�egsplatz wieder fand. Also musste Fabian Adelmann gehen. Ken Reichel steht zunächst an der Seitenlinie bei den 

Junglöwen und in Rehden gelang schon mal ein überraschender 4:2-Auswärtserfolg. Aber der BTSV steckt auch weiterhin �ef im 

Keller.+++

 

+++ Unzufrieden mit dem bisherigen Saisonverlauf ist man mit Sicherheit beim BSV Rehden. Die Diephölzer sind als Mi�avorit 

ins Rennen gegangen und sind aktuell nur zwei Plätze über der Abs�egszone. Noch ungemütlicher wäre die Situa�on hä�en sie 

sich nicht mit Noah Wallenßus den Top-Scorer der Liga in ihren Reihen. Er schoß bisher 12 Tore, seine sämtlichen Mitspieler 

brachten es gerade auf 10 Buden. Wallenßus führt die Torjäger-Liste an, gefolgt von unserem Louis Malina, der bisher 9 Treffer 

erzielte. In Rehden steht an diesem Wochenende das Stadtderby gegen Neuling TSV Wetschen an. Durchaus brisant. +++

 

+++ Der Zuschauerschni� in dieser Saison bleibt mau. Mit Atlas Delmenhorst führt ein Tradi�onsverein das Ranking an, kommt 

aber nur auf 747 Zuschauer bisher. Auch bei uns in Hildesheim ist die Frequenz ausbaufähig. Mit bisher 534 Besuchern 

durchschni�lich belegt der VfV 06 Hildesheim aktuell Platz 2. Vielleicht verbessert sich die Situa�on schon heute, wenn 

hoffentlich mehr Fans die jüngste sportliche Entwicklung honorieren. Ganz traurig die Resonanz beim Mi�avoriten Egestorf. 

Lediglich 132 (!!) Zuschauer im Schni� wollen die Spiele des Mi�avoriten sehen.+++
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Reihe oben (v.l.n.r.)
Cenay Üzümcü, Tommy Case, Fred Mensah, Hassan El Saleh, Leon Arizanov, Jannis Pläschke, Tom Kinitz, Mahdi Biso, Oliver Giesing, Tim Friedrich, Luis 
Karaqi

Reihe Mitte (v.l.n.r.)
Jonas Bode (Physio), Maximilian Kohl, Leon Arizanov, Niklas Rauch, Carlos Christel, Mohibn Isifou, Sean Redemann, Yannik Schulze, Louis Malina, Klaas 
Gatermann, Ridha Kitar (Chefcoach), Dominik Franke (Co-Trainer), Julian Voges (Torwarttrainer), Philip Champignon (Athletikcoach), Omar Fahmy 
(Sportvorstand)

Reihe vorne (v.l.n.r.)
Helmut Härtwig (Betreuer) Timo Zimmermann (Betreuer), Michael Oks (Mannschaftsarzt), Peter Zimmermann (Betreuer), Mohammad Baghdadi, Hady El Saleh, 
Karsan Doski, Tommy Henze, Lennart Schulze-Kökelsum, Mick Gudra, Jo Tewes, Yusuf Akdas
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Der SC Spelle-Venhaus im 

Kurzporträt

Der SC Spelle-Venhaus (SCSV) ist in 

Spelle (ca. 10 200 Einwohner) im 

südlichen Landkreis Emsland 

beheimatet. Der Verein wurde im 

Jahr 1946 als SC Spelle gegründet 

und 1965 in SC Spelle-Venhaus 

umbenannt. 

Erster Erfolg war der Aufstieg in 

die Bezirksklasse (1957). In den 

1980er Jahren erlebte der Verein 

einen sportlichen Aufschwung. Die Landesliga Niedersachsen-West 

erreichte der SCSV im Jahr 1988. In den folgenden Jahren etablierte 

sich der Verein in der Landesliga und 1994 qualifizierte sich der Verein 

für die Niedersachsenliga West. Auch im niedersächsischen Oberhaus 

konnte der Verein zunächst erfolgreich punkten. 

Mitte der 2000er Jahre kämpfte der SCSV jedoch dauerhaft um den 

Klassenerhalt, bis 2008 der Weg in die Bezirksoberliga folgte. Zwei 

Jahre später ging es sogar hinunter in die Bezirksliga. Es gelang jedoch 

der direkte Wiederaufstieg in die nunmehr Landesliga Weser/Ems 

genannte Spielklasse. 

Nach der Saison 2012/2013 gelang dem SCSV der Sprung in die 

Oberliga Niedersachsen. Von 2014 bis 2023 spielte der SCSV neun 

Jahre in der Oberliga Niedersachsen. Beachtlich dabei, dass die 

Schwarz-Weißen immer oben mitspielten.

In der Saison 2017/2018 verzichtete der Verein trotz Tabellenführung 

auf einen Lizenzantrag für die Regionalliga Nord. Organisatorische 

Gründe und die für die Regionalliga notwendigen Baumaßnahmen 

hielten die Verantwortlichen davon ab. Am Saisonende belegte der SC 

Spelle-Venhaus Platz drei. 

Der Aufstieg in die Regionalliga Nord gelang 2023. Doch die Saison 

2023/2024 in der Regionalliga lief nicht gut für den SC Spelle-

Venhaus. Sie wurden mit nur 12 Punkten abgeschlagener Letzter und 

mussten wieder absteigen.

Letzte Saison

Die Saison beendete der SCSV nach 34 Spielen auf Platz 5 (15 S / 6 U / 

13 N / 59:49 T / 51 P).

Aktuelle Saison

Erste Runde im Landespokal in Heeslingen 6:5 n. E. verloren. Die 

bisherigen Ergebnisse der Punktspiele des SC: Braunschweig II – SC 

1:3 / SC – Wolfenbüttel 1:3 / Lupo Wolfsburg – SC 0:2 / SC – Rehden 

2:2 / SC – Lüneburg 1:1 / Delmenhorst – SC 4:2 / SC – Bersenbrück 

4:2 / Verden – SC 4:0 / Meppen II – SC 3:1 / SC – Egestorf-L. 0:2 / 

Holthausen/B. – SC (Ausfall) / SC – Wetschen 6:1 / SC – 

Wilhelmshaven 2:2.

Stand: 02.11.20025

Platz Verein Spiele S U N T-V P

1 VfV 06 12 9 0 3 30:17 27

9 Spelle-V. 12 4 4 4 23:22 16

Auswärtsbilanz

Platz Verein Spiele S U N T-V P

10 Spelle-V. 5 2 1 2 7:9 7

Personalien

Beim SC Spelle-Venhaus begann die Saison 2025/26 mit einer 

richtungsweisenden Veränderung auf der Trainerbank. Der bisherige 

Co-Trainer Henry Hupe ist neuer Chefcoach des Oberligisten. Er tritt 

die Nachfolge von Tobias Harink an, der sich aus privaten Gründen 

zurückzieht. Der Verein setzte dabei auf eine 

interne Lösung. Bereits in der vergangenen 

Saison hatte Hupe, der in Münster Sport und 

Geschichte studiert, Verantwortung 

übernommen. Dass ihm ein Angebot eines 

Regionalligisten vorlag, unterstreicht seinen 

Ruf. Der 28-jährige Hupe - jüngster Trainer in der OL Niedersachsen - 

bringt bereits umfassende Erfahrung mit. Bei Preußen Münster 

arbeitete er unter Harink als Co-Trainer der U17 und U19. Mit seinem 

Heimatverein Borussia Münster stieg er als Cheftrainer in die 

Landesliga auf. 

Nach dem Abstieg aus der Regionalliga 2024 hatte der personelle 

Umbruch beim SCSV begonnen. Etliche gestandene Spieler haben 

aufgehört oder den Verein verlassen. Nun sollen junge Talente und 

Eigengewächse aus der Umgebung den nächsten Schritt machen. 

An den bisherigen 23 Saisontoren waren vornehmlich Steffen Wranik 

(6 T), Elias Strotmann (4 T), Tom Winnemöller (5 T) und Marvin Kehl (3 

T) beteiligt.

Bisherige Bilanz aus VfV 06-Sicht

Mit dem SC Spelle-Venhaus hat der VfV 06 (und der VfV) schon viele 

Auseinandersetzungen geführt (Verbandsliga West, 

Niedersachsenliga West, Oberliga Niedersachsen). Für die 

Begegnungen in der Oberliga Niedersachsen zwischen 2014 und 2025 

gilt folgende Bilanz: 8 Spiele / 4 Siege / 1 Unentschieden / 3 

Niederlagen / 15:14 Tore. 

Ergebnisse letzte Saison

Bei der 1.3-Hinspielniederlage (03.10.2024) brachte der Regionalliga-

Absteiger die Borussen mit einfachen Mitteln aus dem Konzept. Es 

waren keine zehn Minuten gespielt, da lag der Ball bereits zweimal im 

Hildesheimer Netz. Nach rund 20 Minuten keimte bei den 

Hildesheimern etwas Hoffnung auf, denn Hady El Saleh hatte nach 

Zuspiel seines Bruders Hassan den Anschlusstreffer erzielt. Finn 

Kiszka hätte beinahe den Ausgleich erzielt, doch sein Schuss ging 

daneben.

Fast mit dem Halbzeitpfiff kassierten die Borussen nach 

Stellungsfehlern in der Abwehr den dritten Nackenschlag. 

Nach dem Seitenwechsel zogen sich die Speller tief in die eigene 

Hälfte zurück. Der VfV 06 versuchte ein Powerplay aufzuziehen, doch 

es fehlte an Druck und der letzten Genauigkeit. So blieb es beim Erfolg 

des SCSV.

Beim Rückspiel im FES (17.04.2025) kam der VfV vor eigener Kulisse 

trotz einer guten Leistung nur zu einem 1:1-Unentschieden. Die 

Hildesheimer waren in HZ 1 die überlegene Mannschaft, doch es ging 

nur torlos in die Pause. Tim Friedrich sorgte in der 58. Minute für die 

1:0-Führung, was mehr als verdient war. Danach stellten die Borussen 

allerdings den Offensivbetrieb ein. Die Folge: Spelle belohnte sich in 

der 87. Minute mit dem Ausgleich. [psp]
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Klaus-Jürgen Kracke
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunke

· Arbeitsrecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Vertrags- und Schadensrecht

· Baurecht

Michael Salge
Rechtsanwalt

Tätigkeitsschwerpunke

· Verkehrsrecht

· Privates und gewerbliches Mietrecht

· Sport- und Vereinsrecht

· Allgemeines Zivil- und Vertragsrecht

· Inkasso/Forderungsmanagement

Theaterstraße 7 (neben BWV)

31141 Hildesheim

Tel: 0 51 21 / 9 35 72 00

Fax: 0 51 21 / 9 35 72 01

info@sk-recht.de

www.sk-recht.de

In Kooperation/Zweigstelle Hildesheim

Henning Schröder
Rechtsanwalt

Betriebswirt (BA)

Fachanwalt für Handels-, 

Gesellschafts-, und Steuerrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

· Gesellschaftsrecht

· Steuerrecht

· Handelsrecht

· Insolvenzrecht

PARKPLÄTZE
VORHANDENS&K

RECHTSANWÄLTE





1	Tommy	Henze

3	Luis	Karaqi	 34	Klaas	Gatermann20	Robin	Wedemeier

14	Tommy	Case

9	Carlos	Christel

17	Jo-Willem	Tewes

Unser "Team 25/26"V
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4	Sean	Redemann		

6	Karsan	Doski

10	Hadi	El	Saleh

23	Hassan	El	Saleh 17	Oliver	Giesing

11	Louis	Malina 22	Cenay	Üzümcü

33	Yannik	Schulze

2	Niklas	Rauch 30	Jannis	Pläschke 24	Mohsin	Isifou

28	Leon	Arizanov

77	Mohammad	Baghdadi 44	Tom	Kinitz

8	Mick	Gudra

27	Maximilian	Kohl

99	Mahdi	Biso

66	Yusuf	Akdas

13	Tim	Friedrich

21	Lennart	Schulze	Kökelsum

7	Fred		Mensah
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DAS	TEAM	HINTER	DER	LINIE

Spielbetrieb/Medien:

Michael Salge, Achim Balkhoff

Stadionbetrieb/Sicherheit:

Robert Weissenborn, Sven Knösel,
TDS Security
	

Spieltags-Vorbereitung:

Maik Thomas, Björn Mock
	

Stadion-Sprecher:

Björn Mock, Christoph Scholz

Social	Media:

Anton Salge
	

Stadion-Grünp�lege:

Robert Weissenborn , Baumschule Marheineke
	

Schiedsrichterbetreuung:

Horst Becher
	

Stadionkasse:

Bärbel Anger, Kerstin Zänsch
	

Cafe	Engelke-VIP-Longue:

Heike und Matthias Bellgardt, Sabine Schleinschock.
	

Stadiongastronomie:

Restaurant "Zum Sportpark", 
Fleisch- und Wurstspezialitäten Röhrig, Paxino
	

Fanshop:

Evelyn Adolf
	

Ordnerdienst:

Dirk, Peter, Robin, Conny, Holger, Matthias, Mecki, Micha, Sven, 
Bahadir, Dennis, Maik, Cornelia

Michael	Oks
(Team-Arzt)

Jonas	Bode
(Physio)

Rihda	Kitar
(Cheftrainer)

Dominik	Franke
(Co-Trainer)

Omar	Fahmy
(Sportvorstand)

Peter	Zimmermann
(Betreuer)

Timo	Zimmermann	
(Betreuer)

Helmut	Härtwig	
(Betreuer)

	Julian	Voges
(Torwarttrainer)

	Philip	Champignon
(Athletikcoach)

DAS TEAM AN DER LINIE
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VfV springt nach 4:0 
auf  Platz eins

Erwachsener und reifer Auftritt

Die Oberliga-Fußballer des VfV Borussia 06 Hildesheim 
haben am 12. Spieltag den neunten Sieg eingefahren. Im Stile 
einer Spitzenmannschaft gewannen die Hildesheimer beim 
Drittletzten Lupo Martini Wolfsburg mit 4:0 (1:0) – und 
übernahmen, weil Germania Egestorf-Langreder am Samstag 
bereits in Delmenhorst verloren hatte, die Tabellenführung.

Da sparte auch VfV-06-Trainer Ridha Kitar nicht mit Lob. „Wir 
haben das in allen Mannschaftsteilen sehr souverän gemacht“, 
sagte Kitar anschließend. „Von uns war das sehr erwachsen 
und reif, wir haben in vielen Phasen abgeklärt gespielt.“

Die Partie in Wolfsburg fand kurzfristig auf Kunstrasen statt. 
Der Hildesheimer Coach verzichtete zunächst auf Torjäger 
Louis Malina, weil er mit Fred Mensah und Mahdi Biso auf 
zwei „im Kombinationsspiel ordentliche Fußballer“ setzen 
wollte, so Kitar. Der Plan ging auf. Denn auch ohne ihren 

Torjäger gingen die Borussen in Halbzeit eins durch Mick 
Gudra in Führung. Weitere Chancen verpassten Gudra, Mahdi 
Biso und Karsan Doski. „Wir hätten durchaus höher führen 
können“, so Kitar. „Aber wir haben vor der Halbzeit auch eine 
starke Parade durch Lennart Schulze Kökelsum und eine 
weitere nach der Halbzeit.“

Die ersten Minuten nach Wiederanpfiff verschliefen die Gäste 
nämlich ein wenig, ihr Keeper hielt den Vorsprung aber fest. 
Im weiteren Spielverlauf nutzten die Hildesheimer dann ihre 
technischen Vorteile auf dem Kunstrasen wieder aus. Nach 
Flanke von Cenay Üzümcü traf Tim Friedrich zum 2:0. Der 
später eingewechselte Louis Malina trug auch noch seinen Teil 
zum Auswärtserfolg bei. Er bereitete die Treffer drei und vier 
vor. Erst bediente der Torjäger erneut Gudra, später Biso, die 
dem 4:0-Erfolg den Deckel aufsetzten. „Das war ein 
souveräner Sieg, der hätte auch höher ausfallen können“, 
freute sich Kitar.

Mit 27 Punkten führt seine Mannschaft nun das Tableau der 
Oberliga Niedersachsen an. „Wir haben vieles gut 
wegverteidigt, haben unsere Chancen heute genutzt. Das war 
dann schon souverän, das kann man so sagen“, fasste der 
Hildesheimer Cheftrainer abschließend zusammen. mwi













6234 Follower

Es gibt Bereiche, in denen der VfV 06 bereits Regionalliga-Spitze 

ist. Beispielsweise sind die Zuschauerzahlen topp. Das gilt aber 

auch für die Neuen Medien: Aktuell. Abwechslungsreich. 

Abgefahren. Auf der Homepage, auf Facebook und im Live-

Ticker ist die Domstadtelf nahe am Fan unterwegs.

Mehr als 350.000 Sitzungen, mehr als 900.000 Seitenaufrufe – 

die Zahlen sprechen eine deutliche Sprache und zeugen von 

hohem Interesse am Regionalligafußball in Hildesheim.

Fan und Firma: Das ist nicht nur für Anhänger, sondern auch für 

Sponsoren interessant. Präsentieren Sie Ihr Unternehmen im 

medialen Umfeld des VfV06 mit Logo-Präsentationen, 

Einspielungen, Verlinkungen. Die neue Welt bietet viele 

Chancen für eine gemeinsame Öffentlichkeit.

Unser	aller	Lieb-Link:	WWW.VfV06.DE

6.033   Follower

Die neue WeltV
FV

06KURIER
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§1 – Geltungsbereich

Diese Benutzungsordnung gilt für die umfriede-
ten Versammlungsstätten und Anlagen des
VfV Borussia 06 Hildesheim
Friedrich-Ebert-Stadion
An der Pottkuhle 1
31139 Hildesheim

§2 – Widmung

Das Stadion dient vornehmlich der Austragung 
von Fußballspielen und der Durchführung von 
sonstigen Veranstaltungen.
Ein Anspruch der Allgemeinheit auf Benutzung 
der Versammlungsstätten und der Anlagen im 
Stadion besteht nicht.

Die im Einzelfall abzuschließenden Verträge über 
die Benutzung des Stadions richten sich nach bür-
gerlichem Recht.

§3 – Aufenthalt

In den Versammlungsstätten und Anlagen des 
Friedrich-Ebert-Stadions dürfen sich nur Perso-
nen aufhalten, die eine gültige Eintrittskarte oder 
einen sonstigen Berechtigungsausweis mit sich 
führen oder ihre Aufenthaltsberechtigung für 
diese Veranstaltung nachweisen können. Ein-
trittskarten und Berechtigungsausweise sind 
innerhalb der Stadionanlage auf Verlangen der 
Polizei oder des Kontroll- und Ordnungsdienstes 
vorzuweisen.

In der Stadionanlage darf sich nicht aufhalten, wer 
ersichtlich betrunken ist oder Einfluss von der 
freien Willensbestimmung beeinträchtigenden 
Mitteln steht, gefährliche oder verbotene Gegen-
stände bei sich führt oder den begründeten Ver-
dacht erregt, die Sicherheit zu gefährden.

Zuschauer haben den auf der Eintrittskarte für die 
jeweilige Veranstaltung angegebenen Platz oder 
Bereich einzunehmen.

Beim Verlassen des Stadions verliert die Eintritts-
karte ihre Gültigkeit.

§4 – Einlass- und Eingangskontrolle

Jeder Besucher ist beim Betreten der Stadionan-
lage verpflichtet, dem Kontroll- und Ordnungs-
dienst seine Eintrittskarte oder einen sonstigen 
Berechtigungsausweis unaufgefordert vorzuzei-
gen und auf Verlangen zur Überprüfung auszu-
händigen.

Der Kontroll- und Ordnungsdienst ist berechtigt, 
Personen - auch durch den Einsatz technischer 
Hilfsmittel - daraufhin zu untersuchen, ob sie auf-
grund von Alkohol- oder Drogenkonsum oder 
wegen des Mitführens von Waffen, gefährlichen 
oder feuergefährlichen Dingen ein Sicherheitsri-
siko darstellen.

Personen, die ihre Aufenthaltsberechtigung nicht 
nachweisen können, und Personen, die ein Sicher-
heitsrisiko darstellen, sind zurückzuweisen und 
am Betreten des Stadions zu hindern. Dasselbe 
gilt für Personen, gegen die innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ein Stadionverbot ausge-
sprochen worden ist. Ein Anspruch auf Erstattung 
des Eintrittsgeldes für die zurückgewiesene Per-
son besteht nicht.

§5 – Verhalten im Stadion

Innerhalb der Stadionanlage hat sich jeder Besu-
cher so zu verhalten, dass keine andere Person 
geschädigt, gefährdet oder - mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar - behindert oder beläs-
tigt werden.

Die Besucher haben den Anordnungen der Polizei, 
der Feuerwehr, des Kontroll- und Ordnungsdien-
stes und des Rettungsdienstes sowie des Sta-
dionsprechers Folge zu leisten. Aus Sicherheits-
gründen und zur Abwehr von Gefahren sind die 
Besucher verpflichtet, auf Anweisung der Polizei 
oder des Kontroll- und Ordnungsdienstes, andere 
Plätze als auf der Eintrittskarte vermerkt, einzu-
nehmen.

Alle Auf- und Abgänge sowie Zufahrten und Ret-
tungswege sind freizuhalten.

§6a - Besondere Bestimmungen zur Ausübung des 
Hausrechts

Der VfV Borussia 06 Hildesheim spricht sich 
gegen rassistische, gewaltverherrlichende, anti-
semitische, nationalistische, ausländerfeindliche 
sowie rechts- und/oder linksextreme Tendenzen 
jeder Art, diesbezüglich politische Agitation und 
Meinungskundgebungen aus. Der Veranstalter 
behält sich daher vor, von seinem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und Personen, (a) die links- 
und/oder rechtsradikale Parteien, Vereinigungen 
oder Organisationen angehören und/oder (b) ein-
deutig der links- und/oder rechtsradikalen Szene 
zuzuordnen sind und/oder (c) durch rassistische, 
nationalistische, antisemitische, diskriminieren-
de, gewaltverherrlichende, diffamierende oder 
sonstige menschenverachtende Äußerungen, 
Verhaltendweisen oder Gesten in Erschinung 
treten oder in der Vergangenheit getreten sind, 
den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren, von 
dieser auszuschließen und/oder - auch im Vorfeld 
- ein örtliches Stadionverbot auszusprechen.

§6 – Verbote

Den Besuchern des Stadions ist das Mitführen 
folgender Gegenstände untersagt:

• Rassistisches oder fremdenfeindliches Propa-
gandamaterial
• Waffen jeder Art
• Gegenstände die als Waffen oder Wurfgeschos-
se Verwendung finden können
• Gassprühdosen, ätzende oder färbende Subtan-
zen
• Flaschen, Becher, Krüge oder Dosen die aus zer-
brechlichen, splitternden oder besonderem har-
ten Material hergestellt sind
• Sperrige Gegenstände wie Leitern, Hocker, Stüh-
le, Kisten, Reisekoffer
• Feuerwerkskörper, Leuchtkugeln und sämtliche 
andere pyrotechnischen Gegenstände
• Fahnen- oder Transparentstangen, die länger als 
einen Meter sind oder deren Durchmesser größer 
als drei Zentimeter ist
• Alkoholische Getränke aller Art
• Tiere
• Laser-Pointer

Verboten ist den Besuchern weiterhin:
Verbale Äußerungen, Parolen oder Fangesänge 
sowie entsprechende Gesten und Symbole, die 
nach Art oder Inhalt geeignet sind, Dritte insbe-
sondere aufgrund von Hautfarbe, Religion, 
Geschlecht oder sexueller Orientierung zu diffa-
mieren oder die als Kennzeichen verfassungs-

feindlicher Organisationen eingestuft sind oder 
diesen zum Verwechseln ähnlich sehen. Das gilt 
auch für das Tragen, Zeigen und Mitführen von 
Fahnen, Transparenten, Aufnähern, Kleidungs-
stücken oder in jeder anderen Form der Darstel-
lung.
Das Tragen und Zeigen des Schriftzuges »A.C.A.B« 
- in jeder abgewandelten Form - auf Transparen-
ten, Aufnähern, T-Shirt, etc..
Das provozieren anderer Zuschauer zu Hass oder 
Gewalt gegenüber den Schiedsrichtern, Spielern 
oder sonstigen Personen.
Nicht für die allgemeine Benutzung vorgesehene 
Bauten und Einrichtungen, insbesondere Fassa-
den, Zäune, Mauern, Umfriedungen der Spielflä-
che, Absperrungen, Kamerapodeste, Beleuch-
tungs- und Beschallungsanlagen, Bäume, Masten 
aller Art und Dächer zu besteigen oder zu über-
steigen.

Bereiche, die nicht für Besucher zugelassen sind, 
z. B. das Spielfeld, den Innenraum, die Funktions-
räume, zu betreten.
Mit Gegenständen aller Art zu werfen, Feuer zu 
machen, Feuerwerkskörper oder Leuchtkugeln 
abzubrennen oder abzuschießen, jede Form von 
Pyrotechnik.

Ohne Erlaubnis der Stadt oder des Stadionnutzers 
Waren und Eintrittskarten zu verkaufen, Druck-
sachen zu verteilen und Sammlungen durchzufüh-
ren.

Bauliche Anlagen, Einrichtungen oder Wege zu 
beschriften, zu bemalen oder zu bekleben. Außer-
halb der Toiletten die Notdurft zu verrichten oder 
das Stadion in anderer Weise, insbesondere durch 
das Wegwerfen von Gegenständen, zu verunreini-
gen.

§7 – Haftung

Das Betreten und Benutzen des Stadions erfolgt 
auf eigene Gefahr. Für Personen- und Sachschä-
den, die durch Dritte verursacht wurden, haftet 
der Verein nicht.

Unfälle oder Schäden sind dem Verein unverzüg-
lich zu melden.

§8 – Zuwiderhandlungen

Personen die gegen die Vorschriften der Stadion-
ordnung verstoßen, können ohne Entschädigung 
aus dem Stadion verwiesen und mit einem Stadi-
onverbot belegt werden. Verbotenerweise mitge-
führte Sachen werden sichergestellt und - soweit 
sie für ein straf- rechtliches Ermittlungsverfahren 
nicht benötigt werden – nach dem Wegfall der 
Voraussetzungen für die Sicherstellung zurückge-
geben.
Die Rechte des Inhabers des Hausrechts bleiben 
unberührt.

VfV 06 Hildesheim,  e.V.
 Geschäftsführender Vorstand und Präsidium, August 2025 



















Termine nach Vereinbarung

Neue Adresse 

Hildesheimer Straße 20a

31137 Hildesheim

Kostenloses Parken

vor der Praxis!P

Krankengymnastik

Unfallchirurgische Nachbehandlung

Lymphdrainage, Massage

Kiefergelenksbehandlung CMD

Behandlung auf neurophysiologischer Grundlage 

   · PNF, Bobath

Manuelle Therapie 

Marnitztherapie, Dorn & Breuss

Schlingentischtherapie

Fango

Eis- und Heißluftanwendung

   · Heiße Rolle

   · Ultraschall

Muskel Energie Techniken

Krankengymnastische Atemtherapie

Covid-Nachsorge-Behandlung

Fasziengymnastik

Unsere Leistungen

Unser Team steht Ihnen für weitere Informationen 

und Rückfragen gerne zur Verfügung.

Telefon 0 51 21 / 1 47 25  -  Telefax 0 51 21 / 26 66 13



Nächstes HeimspielV
FV

06KURIER

Ihr Spezialist für gutes Sehen

Schuhstr. 29

31134 Hildesheim

VfV 06 -   TUS Bersenbrück
30.11.2025 um 14 Uhr

Ein ganz unbequemer Gegner kommt da ins Friedrich-Ebert-Stadion. Gegen Bersenbrück gab es zuletzt wenig zu holen 

in den Heimspielen gegen die starken Emsländer. 0:3 ging die letzte Heimpartie im April verloren, und auch 2023 erging 

es uns beim 0:2 im FES kaum besser. Da braucht es jetzt schon eine bärenstarke Leistung wie zuletzt im August in 

Bersenbrück, als wir mit 3:1 gewannen. Dieser Sieg war nach der Auftaktniederlage gegen Delmenhorst auch das 

Startsignal für eine Hinrunde, die uns aktuell an der Tabellenspitze sieht. Es wäre ein Riesending, wenn dies auch vor 

dem Spiel gegen Bersenbrück so wäre, denn zwischendurch geht es zu den schweren Auswärtsspielen nach Lüneburg 

und Delmenhorst. Insgesamt also ein November, der es in sich hat und mit Sicherheit auch richtungsweisende Wochen 

für den weiteren Saisonverlauf. Unser Ziel: Bis Weihnachten zunächst oben festbeißen.

 

Tickets für das Bersenbrück-Spiel gibts im Vorverkauf bei Telco und über die Hi-App (Stehplätze).
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KompaktVfV	06	

Das sind wir:

VfV Borusssia 06 Hildesheim
An der Pottkuhle 1
31139 Hildesheim

Präsidium
Präsident - Michael Salge
Vizepräsident - Helmuth Löhr

Geschäftsführender Vorstand
Dem geschäftsführenden Vorstand obliegt die Leitung des Vereins.

1. Vorsitzender
Achim Balkhoff 

2. Vorsitzender
Maik Thomas

Vorstand Sport
Omar Fahmy

Vorstand Finanzen
Andreas Frey

Vorstand  Infrastruktur
Robert Weissenborn

Erweiterter Vorstand

Jugendkoordinator
Thomas Rosenberg

Damen-Juniorinnen
Dilara Ciblak

Vereinskultur
Guido Danne

Abteilung Dart
Thorsten Schröder

Vorstandsbeauftragte
Orga Mannschaften
Björn Mock

Teammanager Oberliga
Timo Zimmermann

Schiedsrichterwesen
Horst Becher

Stadionsicherheit
Sven Knösel

Mitgliederverwaltung
Lutz Hille

Social Media
Anton Salge

Leiter der Geschäftsstelle:
kommissarische Leitung Achim Balkhoff

Ältestenrat:
Manfred Mund, Ralf Kaatz, Rainer Burgdorf, Harald Stöveken, Wolfgang Wodnicak, Christoph Gerke

Kassenprüfung:
Harald Stöveken, Peter Spilker

Der geschäftsführende Vorstand, der erweiterte Vorstand, die Kassenprüfer und die Mitglieder des Ältestenrats wurden 
auf der Mitgliederversammlung am 12. September 2024 für die Dauer von zwei Jahren gewählt.
Der geschäftsführende Vorstand kann eine gesonderte Geschäftsordnung für den Leistungs- und Entwicklungsbereich 
beschließen und weitere Vereinsmitglieder bevollmächtigen für den VfV 06 Hildesheim tätig zu werden.




